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Vom 11. – 14. August 2016 trafen sich zahlreiche Jagdhornbläserfreunde zum 
Seminar im Kloster Scheyern. Das Seminar stand im Zeichen des 30-jährigen 
Jubiläums. Und so scheint es auf den ersten Blick sicher eine lange Zeit zu sein, 
doch zurückblickend durfte man feststellen, dass diese Zeit doch viel zu schnell 
vergangen ist. 
Das Klosterareal zeigte sich in neuem Gewandt und so standen, neben den 
bisherigen Übungsräumen auch die neu renovierten Klassenzimmer zur 
Verfügung. Ein Highlight der Renovierungs- und Sanierungsarbeiten ist der 
„Wittelsbacher Saal“, der uns für die eine und andere Gruppenprobe für das 
Konzert zur Verfügung gestellt wurde. 
An dieser Stelle gilt unser aller Dank an das Kloster, stellvertretend durch Pater 
Lukas. Die Verbundenheit über die vielen Jahre ist unverkennbar… 
 
Das Forum für Jagdmusik hatte auch in diesem Jahr die Schirmherrschaft für das 
Seminar übernommen. Als Übungsleiter für das Es-Horn standen Annerose 
Greisl, Gregor Steidle, Brigitte Spranger, Eva-Carola Wendt, Monika Lohoff, Hans 
Boss, Paul Hasenstab und Markus Wißkirchen zur Verfügung.  
Für die Trompe de Chasse standen Hubert Heinrich (Frankreich), Markus Fuchs, 
Stan Getz (Schweiz), Thoman Vögele und Harald Klingbeil zur Verfügung. 
 
Entgegen den Jahren zuvor begann das Seminar bereits schon am Donnerstag 
nach dem Mittagessen. Eine ausgezeichnete Organisation sowohl in der Planung, 
der Gruppeneinteilung und deren Durchführung waren die Grundlage für ein 
völlig stressfreies Seminar, bei dem auch dieses Jahr wieder sehr viel erarbeitet 
wurde (und hoffentlich zuhause auch fleißig umgesetzt wird…)  
Die sehr gute Stimmung ließ sich trotz so manchen Wetterumschwung nicht 
beeinflussen… ganz im Gegenteil… mit Gitarre und Gesang – begleitet von manch 
einer Trompe – gingen stimmungsvolle Abende teils in die frühen Morgenstunden 
zu Ende.  
 
Ein besonderer Dank gilt der Bewirtung im Klostergasthof, die uns wieder einmal 
mit „Bayerischen Schmankerln“  verwöhnt haben… einmal abgesehen von dem 
köstlichen Bier der Klosterbrauerei…  



Der Samstagabend stand ganz im Zeichen des Jubiläums-Konzertes in der 
Klosterkirche. Im Rahmen der „Geistlichen und festlichen Jagdmusik“ haben 
Ausbilder und Teilnehmer zu einem absolut gelungenen Konzert beigetragen. 
 
 

 
                                                                                                   Foto: Alfred Raths 

 
„Die hohe Kunst der Jagdmusik in der Scheyerer Basilika“ …so schreibt die 
Presse; und diesem Bericht möchte ganz bewusst nicht vorgreifen… vielmehr 
haben wir diesen unter  http://www.forum-jagdmusik.de/berichte/   zur 
Verfügung gestellt. 
 
Zahlreich geladene Gäste folgten der Einladung zum Konzert und dem 
abendlichen Festakt im Saal des Klostergasthofes. So war es uns ein besonderes 
Anliegen sich bei Annerose Greisl für die vielen schönen Seminare zurückblickend 
zu bedanken. Mit einem „Les Honneurs“ bedankten sich die Bläser der Trompe de 
Chasse – sie sind seit zehn Jahren mit im Forum dabei und ich glaube sagen zu 
dürfen: „Musik verbindet“ – da sind tolle Freundschaften unter den 
Jagdhornbläsern zwischen „Es“ und „Trompe“ entstanden und das Interesse am 
Instrument der Trompe de Chasse ist deutlich wieder gestiegen, auch Dank dem 
Ausbildungskonzept welches in Zusammenarbeit mit Hubert Heinrich erstellt 
worden ist. 
 
Am Sonntag nach dem Mittagessen ging es dann wieder Richtung Heimat… 
bzw. in den Urlaub… 
 
…schön war´s wieder … bis zum nächsten Jahr, vom 16. - 20.August 2017. 

 
 
 
 
 
Bericht: Harald Klingbeil (Forum für Jagdmusik) 


